
Troglodytes troglodytes

Zaunkönig / Wren

[ Aves , Passeriformes , Troglodytidae ]

aus : Naumann

Merkmale Bei uns einer der kleinsten Vogelarten. Tiere mit relativ langem und dünnen
Schnabel, die ihren Schwanz meist charakteristisch nach oben halten. Oberseite
rotbraun, Augenstreif, Flügel und Schwanz braun mit auffälliger Querbänderung.
Geschlechter gleich.

Verbreitung Europa, Nordamerika, Zentralasien bis Japan.

Biotop Nicht zu trockene Landschaften, die mit Gebüsch bestanden sind.

Nahrung Vielseitig, kleine Gliederfüßler jeglicher Art, im Winter gelegentlich auch
Sämereien.

Brut Geschlechtsreife im 1. Lebensjahr. Nester auf oder nahe dem Boden, wie
Wurzelteller, Wurzelwerk, Böschungen, seltener im Geäst von Büschen und
Bäumen, nur gelegentlich in Nistkästen. Nest oval, geschlossen (Kugelnest) mit
seitlichem Ausgang. Außennest aus Moos, Laub und dürren Ästchen, wird vom
Männchen gebaut. Innenauspolsterung durch das Weibchen aus Moos, Federn,
Wolle und Haaren. Nestbau im März/April. 4−8 Eier je Gelege, meist 2
Jahresbruten.

Winter Bei uns Standvogel (zieht nur aus den nördlichsten Brutgebirgen und den
Hochgebirgslagen heraus). Der Zaunkönig bildet keine Winterschwärme, wie zum
Beispiel Meisen. Er behält sein Revier bei und verteidigt es, so daß man auch im
Winter seinen Gesang hören kann!

Alter Höchstalter mindestens 6−7 Jahre.

Sonstiges Beim Zaunkönig kann man eine ganze Reihe von Rassen unterscheiden, die sich
z.B. durch Körpergröße und Flügelfärbung unterscheiden.

Gesang

Beispiel 1 Beispiel 2 Warnruf
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